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1. Nachtragshauptsatzung der Gemeinde Groß Niendorf 
Anlagen: 2 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

eine mit dem Genehmigungsvermerk versehene Ausfertigung der Satzung wird an­
liegend mit der Bitte übersandt, diese auszufertigen und ortsüblich bekannt zu ma­
chen. 

Von meiner Genehmigung habe ich § 6a Abs. 3 der Hauptsatzung ausgenommen. 
Mit Artikel 1 des Gesetzes zur Änderung kommunalverfassungsrechtlicher Vorschrif­
ten und des Kommunalabgabengesetzes vom 25.05.2021 wurde § 35a Abs. 3 Ge­
meindeordnung (GO) geändert, so dass Wahlen nun zulässig sind. Artikel 4 des Ge­
setzes verpflichtet Kommunen, etwaige Regelungen auf Basis des ursprünglich-en § 
35a Abs. 3 GO an die Neuregelung anzupassen. Das Gesetz füge ich in Kopie meiner 
Genehmigung bei. 

Mit freun9·t~{e'n Grüßen 
Im Auftrage 
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1. Nachtragssatzung 
zur Hauptsatzung der Gemeinde Groß Niendorf 

Aufgrund des§ 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO) wird nach Be­
schlussfassung der Gemeindevertretung vom 08.06.2021 und mit Genehmigung des 
Landrates des Kreises Segeberg folgende 1. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung 
der Gemeinde Groß Niendorf vom 13.08.2019 erlassen: 

Artikel I 

Nach § 6 wird folgender § 6 a eingefügt: 

§Ga 
Sitzungen in Fällen höherer Gewalt 

(zu beachten:§ 35 a GO) 

(1) Bei Naturkatastrophen, aus Gründen des Infektionsschutzes oder vergleichbaren 
außergewöhnlichen Notsituationen, die eine Teilnahme der Gemeindevertreterin­
nen und -Vertreter an Sitzungen der Gemeindevertretung erschweren oder ver­
hindern, können die notwendigen Sitzungen der Gemeindevertretung ohne per­
sönliche Anwesenheit der Mitglieder im Sitzungsraum als Videokonferenz durch­
geführt werden. Dabei werden geeignete technische Hilfsmittel eingesetzt, durch 
die die Sitzung einschließlich der Beratungen und Beschlussfassungen zeitgleich 
in Bild und Ton an alle Personen mit Teilnahmerechten übertragen werden. Die 
Entscheidung hierüber trifft die Vorsitzende oder der Vorsitzende der Gemeinde­
vertretung. 

(2) Sitzungen der Ausschüsse können im Sinne des Absatzes 1 durchgeführt werden. 

(3) Wahlen dürfen in einer Sitzung nach Absatz ~eh! durchgeführt werden. 

(4) Die Gemeinde entwickelt ein Verfahren, wie Einwohnerinnen und Einwohner im 
Fall der Durchführungen von Sitzungen im Sinne des Absatzes 1 Fragen zu Bera­
tungsgegenständen oder anderen Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft 
stellen und Vorschläge und Anregungen unterbreiten können. Das Verfahren wird 
mit der Tagesordnung zur Sitzung im Sinne des Absatzes 1 bekanntgemacht 

(5) Die Öffentlichkeit im Sinne des § 35 Abs. 1 Satz 1 GO wird durch eine zeitgleiche 
Übertragung von Bild und Ton in einem öffentlich zugänglichen Raum und durch 
eine Echtzeitübertragung oder eine vergleichbare Einbindung über Internet herge­
stellt. 

Artikel II - lnkrafttreten 

(1) Die 1. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung der Gemeinde Groß Niendorf tritt am 
01.07.2021 in Kraft. 

(2) Die Genehmigung nach § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung wurde durch Verfü­
gung des Landrates des Kreises Segeberg vom f.2,{o.JZ.J erteilt. 

Groß Niendorf, tl 
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1882/2021 
Gesetz 

zur Änderung kommunalverfassungsrechtlicher Vorschriften und des Kommunalabgabengesetzes 

Vom 25, Mai 2021 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen: chu_ng vom 10.01.2005 (GVOBI. Schi.-H. S. 27L 

_ ____ __ _ ______ .,Artikel 1 _______ _:._tJiet~! _g_e_ä~dert d~c_t: _ Art :_ 6 _des Ge~etze.s vom 

Änderung der Gemeindeordnung,) 13.11.2019 (GVOBI. Scni.-H. S. Zl-25), w1rd w1e folgt 

· geändert: 
Die Gemeindeordnung in der Fassung der Bekannt" 
machung vom 28. Februar 2003 (GVOBI. Schi.-H. a) Die Überschrift erhält folgende Fassung: 

S. 57), zuletzt geändert durch Gesetz vom 7. Sep­

tember 2020 (GVOBI. Schi.-H. S. 514), wird wie 

folgt geändert: 

§ 35 a Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

"(3) ln einer Sitzung nach Absatz 1 und 2 findet eine 

Wahl im Falle eines Widerspruchs nach § 40 Absatz 2 

durch geheime briefliche · Abstimmung statt. Das 

Nähere regelt die Geschäftsordnung." · 

Artikel 2 
Änderung der Kreisordnung 2

) 

Die Kreisordnung in der Fassurig der Bekanntma­

chung vom 28. Februar 2003 (GVOBI. Schi.-H. 

S. 94), zuletz:t geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 

vom 7. September 2020 (GVOBI. Schi.-H. S. 514), 

wird wie folgt geändert: 

§ 30 a Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

"(3) ln einer Sitzung nach Absatz 1 und 2 findet eine 

Wahl im Falle eines Widerspruchs nach § 35 Absatz 2 

durch geheime briefliche Abstimmung statt. Das 

Nähere regelt die Geschäftsordnung." 

ArJikel 3 
Änderung des Komri'1Unalabgabengesetzes3 ) 

§ 15 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 

Schleswig-Holstein in der Fassung der Bekanntma-

"Festsetzungsverjährung; zeitliche Obergrenze für 

die Festsetzung von Abgaben zur Abgeltung von 

Vorteilen". · 

b) Die Sätze 1 und 2 werden zu Absatz 1. 
' 

c) Es wird folgender Absatz 2 angefügt : 

"Die ·Festsetzung von Abgabenansprüchen zur 

Abgeltung von Vorteilen ist ungeachtet ihrer 

Entstehung oder Verjährung spätestens nach 

20 Jahren seit Ablaut' des Kalenderjahres, in dem 

die Vorteilslage eingetreten ist, ausgeschlossen." 

Artikel 4 
Schlussbestimmurig 

Soweit Kommunen vor lnkrafttreten dieses Gesetzes 

in ihrer Hauptsatzung eine Regelung zu § 35 a Ab­

satz 3 der Gemefndeordnung oder § 30 a Absatz 3 

der Kreisordnung in der bis zum lnkrafttreten die­

ses Gesetzes geltenden Fassung getroffen haben, 

ist die Hauptsatzung bis spätestens ein Jahr nach 

lnkrafttreten dieses Gesetzes an die Neuregelung 

anzupassen . 

Artikel 5 
In-Kraft-Treten 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkündung 

in Kraft . 

Das VorstehendeGesetz wird hiermit ausgefert igt und ist zu verkünden. 

Kiel, 25. Mai 2021 

Daniel Günther 
Ministerpräsident 

Für die 
Min isterin 

für Inneres, ländliche Räume, Integration 
und Gleichstellung 

Karin Prien 
Ministerin 

für Bildung, Wissenschaft und Kultur 

1
) Ändert Ges. i .d.F. der Bekanntmachung vom 28 . Februar 2003, GS Schi. -H. II, GI.Nr. 2020-3 

·
2

) Ändert Ges. i .d.F. der Bekanntmachung vom 28 . Februar 2003, GS Schi: -H. II , GI.Nr. 2020-4 

3 ) Ändert Ges. i .d.F. der Bekanntmachung vom 10. Januar 2005 , GS Schi.-H . II , GI.Nr. 6140-1 


